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Betreff:

Einrichtung einer City-Streife für die Adolfsallee  

Antragstext:

Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN:

Der Ortsbeirat fordert den Magistrat auf, für die Zeit von 1.00 bis 6.00 Uhr eine City-Streife für die 
Adolfsallee einzusetzen.

Anwohner der Adolfsallee hatten sich am 02.03.10 als Initiative RADAR (2008 gegründet) 
zusammengefunden, um belastende und z.T. gefährdende Zustände in  der Adolfsallee zu 
benennen und sich um Abhilfe zu bemühen:
Es geht um Folgendes:

1. Die Lärmbelästigung für die Anwohner ist nachts( häufig bis in die Morgenstunden) sehr 
hoch durch Personen, die sich nachts in der Grünanlage aufhalten.

2. Die Straße ist stark verunreinigt durch Flaschen, Glasscherben, Urin und Kot.
3. Der Spielplatz ist von der Verunreinigung sehr stark betroffen und bedeutet damit eine 

deutliche Gefährdung für Kinder. Dort finden sich immer wieder Exkremente, Abfälle, 
Flaschen, Scherben und manchmal auch Spritzen.

  
Um diese Zustände zu beheben, hatten einige Anwohner schon eine Citystreife eingesetzt, was 
auch einen „mäßigenden“ Effekt hatte. Auf die Dauer können sie diese Kosten aber nicht 
aufbringen. Die geschilderten Probleme sind wohl auch mit einer einmaligen Aktion nicht in den 
Griff zu bekommen.
Darum sagen wir, hier ist die Verantwortung der Stadt gefragt. Wir beantragen die Finanzierung 
einer City-Streife für die Adolfsallee für die Zeit von 1.00 bis 6.00 Uhr.

Zu überlegen wäre weiterhin, ob es nicht sinnvoll wäre, den Spielplatz nachts zu schließen.

Wiesbaden, 08.03.2010


